
Betriebsspiegel

Familie Butenschön Bast 3 24793 Bargstedt

Tel: 04392/4707 Fax: 04392/8992034 email: kuhbutenschoen@gmx.de

www.butenschoen-bast.de

Betriebstyp: Futterbau / Milch

Wirtschaftsraum: Mittelrücken - Süd

Niederschläge: 760 mm

Bodenart: Sand, Moor, humoser Sand

Bodenpunkte: 22 - 32

Viehbestand: Rotbunte

Eigentumsfläche: 121 ha Milchkühe: 250 (9.600 kg)

Zupachtfläche: 127 ha Jungtiere: 130

Betriebsfläche: 248 ha Mastbullen: 150

Hof: 3,7 ha Kälber: 200

Knicks usw. : 9 ha

Flächennutzung 2020 2020  Futterbasis:

Mais: 84 ha Milchkühe: 40% / 60% Gras- zu Maissilage

Roggen: 26 ha Mastbullen: 80% / 20% Gras- zu Maissilage

Ackergras 14 ha Jungtiere: Gras 

Grünland: 113 ha Kälber: MAT und Müsli

Schonstreifen: 2 ha Kraftfutter: eigener Roggen, Rapsschrot

und Maisschrot

            Kälber, Jungtiere und Kühe im Sommer auf der Weide

Innere Verkehrslage: Alles um den Hof arrondiert, weiteste Entfernung 1,9 km

Äußere Verkehrslage:

Meierei Barmstedt: 60 km

MTW Neumünster 25 km

HaGe Nortorf: 4,5 km

Tierarzt Stampa: 25 km

Arbeitserledigung:

Grassilageernte und Maisabfahren wird selbst organisiert.

Getreideernte und Maishäckseln wird vom Lohnunternehmer unterstützt.

Klauenpflege zweimal jährlich durch den Maschinenrig Mittelholstein

Kennzeichen des Betriebes:

Der Betrieb ist auf Milchproduktion spezialisiert.  

Im Maisanbau gibt es einen Zuchtgarten der Firma LG und einen Planzenschutzdemo der Firma BASF.

Alle weiblichen Rinder, Kälber und Jungvieh werden in mit Stroh eingestreuten Liegeboxenställen gehalten.

Die Mastbullen werden über die VION Erzeugergemeinschaft als Premiumbullen vermarktet.

Die Aufzucht, Haltung und Mast erfolgt nach QS und QM.

Die Kühe sind im Laufstall mit Strohliegeboxen und werden 2x täglich im Fischgrätenmelkstand gemolken. 

Die Milch wird in der Meierei Barmstedt zu Käse, Butter und im MTW zu Milchpulver verarbeitet.

Zum Betrieb gehört eine Eigenjagd mit Fischteichen, Biotopen und vielen Nistkästen.

Dieser Familienbetrieb ist seit 1877 in Familienbesitz (in 6. Generation) und wurde ständig erweitert.


